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«Das Interesse amMenschen
steht an erster Stelle»

Berufsbildungsverantwortlicher AGS, FaGe und Pflege HF, Fachbereich Psychiatrie

Mario Müller ist Berufsbildungsver-
antwortlicherPflege bei denPsychia-
trischen Diensten Aargau in Win-
disch. ImGegensatz zumAkutbereich
der Allgemeinmedizin, in dem man
die Patienten «am Bett» pflegt und
betreut, steht im Bereich Psychiatrie
das Gespräch mit den Patientinnen
und Patienten im Vordergrund. An
seinemArbeitsort erfahren wirmehr
darüber, welche Eigenschaften eine
lernende Person im Bereich Psychia-
triemitbringen sollte undwas er jun-
gen Menschen bezüglich Berufswahl
empfiehlt.

Text: OdA

Fragt man Mario Müller nach den
Eigenschaften, die eine Person für
dieAusbildung impsychiatrischen
Pflegebereich mitbringen muss,
kommt eine klare Antwort. «Wir
suchenMenschen,die Interessean
anderenMenschen haben und die
dem Gegenüber auf Augenhöhe
begegnen. Auch Geduld ist etwas
sehrWichtiges inunseremBeruf.»
Daher führen er und sein Team
auch keine klassischen Bewer-
bungsgespräche durch. Wer sich
bei ihmfür einenAusbildungsplatz
vorstellt, kannandiesemTagetwas
über sich selbst lernen.

VieleMöglichkeiten
zurWeiterentwicklung

Angesprochen auf die Weiterbil-
dungs- und Aufstiegsmöglichkei-
ten, zeigtdererfahrendeAusbildner
auf, dass es gerade in den Berufen
desPflege-undBetreuungsbereichs
unzählige Optionen gibt; sei es auf

Ebene des Fachwissens (z.B. mit
demPflegediplomHF, zahlreichen
fachspezifischen Weiterbildungen
wie Berufsprüfungen oder Höhere
Fachprüfungen, Bachelor- oder
Masterabschluss oder gar Dokto-
rat), auf Führungsebene (Team-
leitung, Abteilungsleitung oder gar

Institutionsleitung) oder auf Ebe-
ne Berufsbildung (Berufsbildner/
-in,Berufsbildungsverantwortliche
oder Lehrperson).

DerGender-Mix tut
demTeamgut

Schliesslich möchten wir von Ma-
rio Müller wissen, ob Pflegeberufe
auchMännerberufe seien.Diesbe-
jaht derAusbildner sofort: «In die-
semBerufdürfenauchMänner ihre
feinfühlige, empathische Seite zei-
gen, was unsere männlichen Ler-
nenden sehr schätzen.» Der Aus-
bildner geht sogarnochweiter: «Es
brauchtmehrMänner inderPflege.
Ein ausgewogenerGender-Mix tut
jedem Team gut, denn es ist eine
Bereicherung, verschiedene Pers-
pektiven einbeziehen zu können.»

Tolle Entwicklung
der Lernenden verfolgen

AufdieFrage,was ihmdennan sei-
nem Beruf besonders gut gefalle,
antwortet unser Gesprächspartner
mit einem breiten Lächeln: «Es ist
etwas vom Schönsten, zu sehen,
wie sichLernendeundStudierende
während der Ausbildung entwi-
ckeln. Für mich ist es wunderbar,
siedurchdieseZeit zubegleiten. So
etwas kannmir kein anderer Beruf
bieten.»

Mario Müller, Berufsbildungsverantwortlicher Pflege bei den Psychiatrischen
Diensten Aargau (PDAG). Bild: OdA

Wir suchen Dich!
Ausbildungsbeginn jeweils im Frühjahr und Herbst

AUSBILDUNGSPLATZ PFLEGEFACHFRAU/MANN HF
Hast Du Lust in unserem motivierten Team Dein Studium zu absolvieren und uns bei der professionellen Pflege und
Betreuung unserer Kund*innen zu Hause zu unterstützen? Unsere engagierten Praxisbildner*innen begleiten Dich dabei
professionell. Wir bieten Dir einen gut strukturierten Ausbildungsplatz mit Direktanstellung, Voll- oder Teilzeit.
Detaillierte Infos findest Du unter www.spitex-lar.ch/Jobs.

Andrea Fanaj, HR Leiterin, freut sich auf Deine Bewerbung unter bewerbungen@spitex-lar.ch oder Deinen Anruf.
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